


Vallendar
Pilgerkirche

Die Pilgerkirche in Vallen-
dar empfängt ihre Besucher 
mit einer Atmosphäre der 
Geborgenheit. Moderner 
Ingenieurholzbau
machte die große Spann-
weite möglich, ohne dass 
dem Raum seine Intimität
verloren ging. 
Ein wenig bekanntes Bei-
spiel für die Gestaltungs-
möglichkeiten moderner 
Holzkonstruktionen.

Architektur: Anton Alshut, Ratingen
Holzbau: Blum-Holzbau, Neuwied-Gladbach, www.blum-holzbau.de
Bauherr: Schönstatt-Bewegung, www.schoenstatt.de

Weitersburg
Pfarrheim

Fast schon extravagant! 
Hinter der ungewöhnlichen 
Form verbirgt sich ein viel-
fältig nutzbares Gemeinde-
zentrum. Seine Außenseite 
ist naturbelassen und
mit silbrig-grauer Patina 
versehen. Die Innenverklei-
dung besteht aus honig-
farbener Birke. Besonders 
wenn die Sonne hinein-
scheint, wird so eine unver-
gleichlich warme Atmo-
sphäre erzeut.

Architektur: Monreal, Bendorf
Holzbau: Blum-Holzbau, Neuwied-Gladbach, www.blum-holzbau.de
Bauherr: Pfarrgemeinde Weitersburg

Welschneudorf
Wohnensemble

Mayen
Seilkletterpark

Seilkletteranlagen im Wald 
liegen im Trend. Wenn dabei 
- wie hier geschehen -
auf einen schonenden 
Umgang mit den Bäumen 
geachtet wird, ist dieses 
Hobby vertretbar. In Mayen 
steigert sich das noch: 
Auch das Servicegebäude
ist „recyclebar“; auf Gabbi-
onen (Drahtschotterkörbe) 
gestellt, kann es jederzeit
wieder entfernt werden, 
ohne dauerhafte Spuren zu 
hinterlassen. Eine echte
Pionierleistung.

Planung /Architektur: Herwig Weiner und Holzbau Rosenbaum, Mayen
Holzbau: Holzbau Rosenbaum, Mayen, www.holzbau-rosenbaum.de
Bauherr: Move-up GmbH, Traben-Trarbach, www.move-up-gmbh.de

Neuwied
Deichwelle
Allwetterbad

Der Name ist Programm, 
die gekrümmte Brettschicht-
holzkonstruktion der
Dachfl ächen nimmt die Idee 
von der „Deichwelle“ auf 
und wird so zum Marken-
zeichen. Nebenbei ist das 
Gebäude so auch energe-
tisch und strömungs-
technisch optimiert. 
Die Zuluft kann ungehindert 
und verwirbelungsfrei 
strömen und für ein 
angenehmes, dem Gebäude 
zuträgliches Innenklima 
sorgen.

Architektur: Blass Architekten, Euskirchen, www.blass-architekten.de
Holzbau: Holzbau Kastor, Oberwesel, www.holzbau-kastor.de
Bauherr: www.swn-neuwied.de, Stadtwerke Neuwied, www.deichwelle.de

Puderbach
Jugendzentrum

Das Thema des Güter-
schuppens neben dem 
historischen Bahnhof neu
interpretiert. In moderner 
Holzbauweise entstand ein 
eigenständiger, nicht
historisierender Baukörper, 
der sich mit dem Bestand 
zu einem hamonischen
Ganzen fügt. 
Durch großformatige 
Schiebeelemente kann 
die Belichtung optimal an 
die Nutzung angepasst 
werden.

Architektur: Planergruppe Heichel, Bonn, www.planergruppe-bonn.de
Holzbau: Splettstößer und Meirich, Bendorf; www.splettstoesser-gmbh.de

Ochtendung
Kulturhalle

Holz schlägt Stahl: Das 
Kuppeldach der Ochten-
dunger Kulturhalle mit 
seinen 32 m Durchmesser 
sollte ursprünglich als 
Stahlkonstruktion realisiert 
werden, was sich wegen 
der hohen Kosten jedoch 
nicht mit dem vorhan-
denen Budget vereinbaren 
ließ. 
Der Alternativvorschlag 
aus Holz war deutlich 
günstiger und kam 
deshalb zum Zuge.

Architektur: Peter Klumpp, Ruppach-Goldhausen
Holzbau: LOTH-HAUS, Niederelbert, www.loth-haus.de
Bauherr: Roland Fetz, Welschneudorf, www.fetz-bedachungen.de

Koblenz Asterstein
Wohnsiedlung

Auch in „sozialen Ange-
legenheiten“ vorbildlich! 
Dieses Koblenzer Ensemble 
zeigt, dass auch Reihen-
häuser ein schönes, 
individuelles Gesicht haben 
können bei Wahrung aller 
Kostenvorteile, die die 
Kleinserie mit sich bringt.

Architektur: Cobau, Koblenz, www.cobau.de
Holzbau: Blum-Holzbau, Neuwied-Gladbach, www.blum-holzbau.de

Montabaur
Büropark

Wie dieses schöne Beispiel 
zeigt, ermöglicht die Holz-
skelettbauweise eine sehr 
variable und fl exible Auf-
teilung der Räumlichkeiten 
und kann jederzeit an neue 
Anforderungen angepasst 
werden. Die besondere 
Raumatmosphäre, die 
durch die Kombination von 
Holz und Glas geschaffen 
wird, bietet ein helles und 
angenehmes Arbeitsumfeld 
und ermöglicht ein Leben 
und Arbeiten im Einklang 
mit der Natur.

Planung / Holzbau: HUF, Hartenfels, www.huf-haus.com

Siebenmorgen
Passivhaus

Das Thema Energie einfach 
„abhaken“! Eine hoch 
wärmegedämmte Holz-
konstruktion im Passivhaus-
standard, die gleichzeitig 
belegt, dass mit Holz
keine Beschränkungen der 
Gestaltungsfreiheit gesetzt 
sind - und sei es für eine
Konstruktion, die gar nicht 
„hölzern“ daherkommt.

Architektur: Dirk Schmalenbach, Windhagen, www.architekt-schmalenbach.de
Holzbau: Stüber-Haus, Siebenmorgen, www.stueber-haus.de

Mut zur Farbe und einige 
pfi ffi ge Detaillösungen 
zeichnen diese kleine Sied-
lung in Welschneudorf aus. 
Besonders geschickt gelöst 
ist die Integration der 
Solaranlagen, die diese zum 
Bestandteil der Architektur 
macht und nicht zum 
Fremdkörper.

Architektur: Rainer Dumont, Ochtendung, www.architekt-dumont.de
Bauherr: Gemeinde Ochtendung. www.ochtendung.de
Holzbau: Anton Rosenbaum, Mayen, www.holzbau-rosenbaum.de
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